
Rewal liegt an der Ostsee, an der Pobrzeże
Szczecińskie (Stettiner Küste), im nordwestlichen Teil
des Landkreises Gryfice. Es befindet sich in ca. 20 km
Entfernung von Gryfice und über 100 km von Stettin
und kann über die Woiwodschaftsstraße 102 erreicht
werden. Rewal liegt am Liwia Łuża-See, im zentralen
Teil der Wybrzeże Trzebiatowskie (Trzebiatów-Küste).
Durch den Ort verläuft der rote Czesław-Piskorski-
Wanderweg.

Rewal ist ein touristisch geprägtes Dorf im nördlichen
Westpommern. An der Küste befindet sich ein ca. 300
m breites Seebad und ein lokaler Fischereihafen.
Rewal ist Sitz der gleichnamigen Gemeinde. 

Zum ersten Mal wurde der Ort 1434 urkundlich
erwähnt, doch als Urlaubsort fungiert er erst seit dem
19. Jh. Das Dorf liegt auf einer steilen Klippe, umgeben
von Dünen, mit einem wunderschönen Blick über die
Ostsee, der u. a. von der Aussichtsterrasse in der
Parkowa-Straße aus bewundert werden kann. Eine
weitere sehenswerte Touristenattraktion ist der Park
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Medien

Wieloryba (Wal-Park) in der Kamieńska-Straße, in dem
Modelle von Seetieren ausgestellt sind. Außer den
typischen Küstenattraktionen gibt es in Rewal einen
denkmalgeschützten Bahnhof der Gryficka Kolej
Wąskotorowa (Greifenberger Kleinbahn) aus der
Wende des 19. und 20. Jh. Die Bahnlinie wurde 1896
erbaut, um Gryfice mit Niechorze zu verbinden, und ist
somit die erste Schmalspurbahn im westlichen Teil
Westpommerns.

Im Dorf befindet sich das Gemeindeamt, eine
Polizeiwache, ein Postamt, eine Feuerwache und eine
Morski Oddział Straży Granicznej (Kontrolleinheit See).
Es gibt zudem eine Kirche aus den 1970er Jahren, eine
Gesamt-Sportschule, eine Sport- und
Veranstaltungshalle und ein Amphitheater. Seit 1985
wird in Rewal jährlich das internationale
Schachfestival Konik Morski Rewala (Rewaler
Seepferdchen) veranstaltet.
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